
Labels, Zeichen, Zertifikate – wie viele 
„Babberl“ verträgt die Raumlufttechnik?
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Allgemeine Informationen

Tagungshotel  

Maritim proArte Hotel Berlin
Friedrichstraße 151 · 10117 Berlin
Tel. +49 (0)30 2033-5
www.maritim.de/de/hotels/deutschland/ 
proarte-hotel-berlin

Teilnahmegebühr 
Die Teilnahmegebühr beträgt EUR 140,00 zzgl. 
Mehrwertsteuer. FGK-Mitglieder erhalten einen 
Nachlass von EUR 40,00. In der Teilnahmege-
bühr enthalten sind Mittagessen, Kaffeepau-
sen, Tagungsgetränke und Tagungsunterlagen.

Anmeldung 

Ihre Anmeldung erbitten wir bis spätestens 
13. Juni 2014. Sie erhalten dann eine Teilnah-
mebestätigung und die Rechnung über die 
Teilnahmegebühr. Nach Eingang Ihrer Zahlung 

werden Sie als Teilnehmer registriert.

Stornierung  

Bitte haben Sie Verständnis, dass nur bei schrift-
licher Abmeldung bis 1 Woche vor der Veranstal-
tung die Teilnahmegebühr (abzüglich 35,70 Euro 
für Bearbeitstungskosten) erstattet wird. Bei Ab-
meldung nach diesem Termin wird die Teilnahme-
gebühr in voller Höhe berechnet. Eine Vertretung 
des angemeldeten Teilnehmers ist selbstver-
ständlich möglich.

KLIMA-TAG 2014
Fachverband Gebäude-Klima e. V.

26. Juni 2014 
Maritim proArte Hotel Berlin



Programm  (Änderungen vorbehalten)

10.00 Uhr: Begrüßung und Einführung
  Prof. Dr.-Ing. Ulrich Pfeiffenberger, Vorsitzen-

der Fachverband Gebäude-Klima e.V.  

10.10 Uhr: Die CE-Kennzeichnung nach der EU-Baupro-
duktenverordnung – Voraussetzungen und  
Anforderungen

  Dietmar Menzer, Bundesministerium für Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 

10.50 Uhr: Spannungsfeld der CE-Kennzeichnung  
und ergänzende nationale Zulassungen –   
die aktuelle rechtliche Situation

  Dr. Thomas Schmidt-Kötters, Hengeler Müller 
Partnerschaft von Rechtsanwälten

11.30 Uhr: Kaffeepause

12:00 Uhr: Ökodesign-Richtlinie – Aspekte der  
Marktüberwachung

  N.N., Bundesanstalt für Materialforschung 
und -prüfung (BAM)

12:40 Uhr: Die Anwendung von EG-Richtlinien auf  
raumlufttechnische Zentralgeräte

  Dr.-Ing. Christoph Kaup, Geschäftsführer 
Howatherm, Umweltcampus Birkenfeld

13.20 Uhr: Mittagspause

14.20 Uhr: Marktorientierte Alternativen zur „klassischen“ 
Zertifizierung

  Dipl.-Ing. Claus Händel, Technischer Referent 
Fachverband Gebäude-Klima e. V.

15.00 Uhr: Produkt- und Anlagenzertifizierung nach VDI 
6022 – Wo ist die Krux?

  Prof. Dr.-Ing. Uwe Franzke, ILK Dresden 

15.40 Uhr Abschlussdiskussion
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Labels, Zeichen, Zertifikate – wie viele  
„Babberl“ verträgt die Raumlufttechnik?

Fast könnte man meinen, die Vielfalt der Kompo-

nenten in der Raumlufttechnik wird nur noch von 

der Vielfalt der vorgeschriebenen, geforderten oder 

gewünschten „Babberl“ übertroffen: nationale und 

europäische Vorgaben, bauaufsichtliche Richtli-

nien, Energieeffizienz- und Passivhaus, Baupro-

duktenrichtlinien und -verordnung, ErP, Energieef-

fizienzangaben, Hygienenachweise. Die Liste ließe 

sich möglicherweise noch verlängern. Doch wie 

viele Vorschriften und Produktanforderungen ver-

tragen die Raumlufttechnik und ihre Industrie? Wo 

sind heute schon die Grenzen? 

Diese Fragestellung ist Themenschwerpunkt des 

diesjährigen KLIMA-TAGES des Fachverband Ge-

bäude-Klima e. V.
 

Zielgruppe

Die Veranstaltung richtet sich vorrangig an Kompo-

nentenhersteller, Anlagenbauer und Planer.

Organisation

Fachverband Gebäude-Klima e. V.

Danziger Straße 20

D-74321 Bietigheim-Bissingen

Telefon: 07142/788899-0 

Fax: 07142/788899-19

E-Mail: info@fgk.de

Internet: www.fgk.de


